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Unfallverhiitungsaktion in der Armee 1985/86

Die Unfallverhiitung in der Armee wird ab 1985 unter einem eigenen Signet und in véllig neuer Art lan-
ciert. Die Aktionen werden in Zukunft nicht nur Strassenverkehrsunfille, sondern den gesamten Unfall-
bereich der Armee wie Unfalle aus dem Dienstbetrieb, Sportunfdlle, Schiessunfdlle usw. behandeln. Die
Jjeweilige Hauptaktion ist auf zwei Jahre ausgelegt und richtet sich an alle Anghérigen der Armee. Die
militdarische Unfallverhiitungskommission hat fiir die Unfallverhiitungsaktion 85/86 der Armee das
Motio «Selbstveraniwortung» beschlossen. Diese Aktion hat weiter zum Ziel, eine Briicke zwischen den
militdrischen und zivilen Unfallverhiitungsmassnahmen zu schiagen.

Zu diesem Zweck wird allen Motorfahrern bei
der Fahrzeugfassung das Merkblatt MEMO ver-
teilt, das der Motorfahreroffizier wihrend dem
Motorfahrervorkurs mit den Fahrern zu erarbei-
ten und auszufillen hat. In MEMO sind Anga-
ben mit wichtigen Notfalladressen und -telefon-
nummern zum Erginzen vorhanden, das Motto
«Selbstverantwortung» kann mit eigenen Noti-
zen noch nidher umschrieben werden und auf
der letzten Seite ist das Erste-Hilfe-Schema
abgedruckt.

Die Truppenkommandanten erhalten den Auf-
trag, wihrend des Dienstes den Film «LOr-
niére» (Fahrt eines Soldaten in den Urlaub mit
ricksichtsloser und risikofreudiger Fahrweise
ohne jegliches Verantwortungsbewusstsein) zu
zeigen. Ebenfalls ist vor jedem Abtreten in den
Urlaub der Apell «Kein Unfall im.Urlaub» an
die Truppe zu richten und wochentlich mit der
Truppe Bilanz zu ziehen liber das Unfallgesche-
hen im internen und im MWD-Bereich. Am
Schlusse des Dienstes ist der Truppe das Merk-
blatt INTUS, fiir den zivilen Gebrauch, als
Briicke zwischen den militiarischen und zivilen
Unfallverhiitungsaktionen, mit dem Dienst-
biichlein abzugeven. INTUS beinhaltet Merk-
sdtze zum Motto «pressiert’s passiert’s, Verhal-
tensregeln zum Thema «Verkehrsunfall — was
tun?», das Erste-Hilfe-Schema und Notfallnum-
mern (Tag und Nacht).

Die nachfolgende Darstellung zum Motto
«Selbstverantwortung» zeigt die verschiedenen
Faktoren auf, welche sich jeder persdnlich, in
eigener Verantwortung machen muss!

Die vierseitige MEMO-Karte der militari-
schen Unfallverhiitungskommission eignet
sich auch nach dem WK fiir den zivilen Ver-
kehr.

Noch besser: INTUS beherzigen!
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Selbstverantwortung

aussere
Einfliisse

Strassenverhiiltnisse:

Fahrbahn:

— Strassenbelag
— nass

- verschmutazt
— laubbedeckt
— Glatteis

— trocken

Strassenbelag:
- Beton

- Asphalt

— Pfldsterung
— Naturbelag
— Gelinde

Strassenanlage:

— Gerade

- Kurve

— Verzweigung

— Engpass

= Gelidnde

— Steigung/Gefille
— Parkplatz/Vorplatz
— Tunnel

Auftrag

innere Einfliisse

ICH

— ungewohnte
Umgebung
—ungewohnte
Arbeits-/Ruhezeit
— Schlaf
— personliche
Probleme:
— Familie
— Beruf
— gesundheitliche
Verfassung
-~ psychische
Verfassung

Fahrzeug/Material
Ausbildung

Vorschriften

Witterungsverhiltnisse:

— schon

— bedeckt

— Regen

— Nebel

— Schneefall

— starker Wind

dussere
Einfliisse

Verkehrsverhiltnisse:

— reger Verkehr

— Kolonnenfahrt

— stockender Verkehr
- Fussgianger/Kinder
— Radfahrer/Landw. Fz.
— flissiger Verkehr

— wenig Verkehr

Der Fourier 2/85

45




	Unfallverhütungsaktion in der Armee 1985/86

